
Lilienthal (bom). Unbekannte Täter stah-
len zwischen Freitag und Montag in der
Straße „An der Wurt“ von einer Baustelle
diverse Werkzeuge. Die Täter hatten nach
Auskunft der Polizei einen Baucontainer
aufgebrochen.

Landkreis Osterholz (bom). Die Deutsche
Gesellschaft für Gartenkunst und Land-
schaftskultur (DGGL), Landesverband Bre-
men/Niedersachsen-Nord, bietet für Sonn-
abend, 30. Juli, eine Fach-Exkursion zur
Landesgartenschau „Ideen in Natur“ nach
Norderstedt an. Unter anderem sind eine
Führung sowie der Besuch eines ausgefalle-
nen Privatgartens geplant. Die Tour kostet
45 Euro, Busabfahrt ist um 8 Uhr am Bus-
bahnhof Bremen. Infos und Anmeldungen
unter Telefon 04792/549 oder per E-Mail
an urgerdes.plan@t-online.de.

WERKZEUG VERSCHWUNDEN

Diebe auf der Baustelle

Landkreis Osterholz (cva). Zwei Bands aus
England werden am morgigen Freitag, 22.
Juli, im Tagungshaus Bredbeck zu Gast
sein. Zu diesem Konzert in der Reihe
„Songs und Whispers“ haben sich die For-
mationen „The Black Maria Memorial
Fund“ und „Buzzard Lope“ angesagt. Die
Künstler wollen ab 21 Uhr im Bredbeck-
Café auftreten. Ihr Programm verspricht un-
ter anderem einfühlsame Melodien und un-
verwechselbare Klänge aus Jazz und Pop.
Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei.

Grasberg· Lilienthal (klg). Die Dorfge-
meinschaft Heidberg-Grasdorf weist auf
eine Terminänderung hin. Demnach wird
das gemeinsame Grillen am Dorfgemein-
schaftshaus in Heidberg um zwei Wochen
auf Sonntag, 24. Juli, vorverlegt. Beginn ist
um 11.30 Uhr, nachmittags gibt es Kaffee
und Kuchen. Salate oder Kuchen sind als
Spende willkommen, wie Heike Lohmann
von der Dorfgemeinschaft mitteilt.

„IDEEN IN NATUR“

Exkursion zur Gartenschau

ENGLISCHE BANDS IN BREDBECK

Kostenloses Konzert

GRILLEN IN HEIDBERG

Termin wird vorverlegt

VON KLAUS GÖCKERITZ

Grasberg. Ewald Lüers hat mehrere An-
läufe genommen. Beim fünften Versuch
hat es geklappt. Bei der Proklamation im
Festzelt wurde er jetzt zum Schützenkönig
gekürt. Neue Damenkönigin wurde Mar-
lies Hilken. Mit der Proklamation ging das
Schützenfest im Grasberger Ortsteil Hux-

feld nach drei Tagen zu Ende. Marlies Hil-
ken kennt sich im Gegensatz zum neuen
Schützenkönig Ewald Lüers mit Königswür-
den aus. Als die Damenabteilung der Hux-
felder Schützen im Jahr 1971 gegründet
wurde, und die Frauen am Wettstreit teil-
nehmen durften, war sie die erste Huxfel-
der Damenkönigin. Unterstützt wird Mar-
lies Hilken in den nächsten zwölf Monaten

von ihrer Adjutantin Christa Lockan, wäh-
rend Heiko Elmers dem Huxfelder Schüt-
zenkönig zur Seite stehen wird. Damenvi-
zekönigin wurde Erika Lindemann, Vizekö-
nig des Huxfelder Schützenvereins ist Tho-
mas Murken. Die neue Jugendkönigin
heißt Wiebke Murken, die von Thessa Kla-
ßen unterstützt wird. Kinderkönig ist René
Klisch, sein Helfer heißt Timon Klisch.

Der letzte Tag des Huxfelder Schützen-
festes begann mit einem Empfang beim
jetzt abgedankten König Ulrich Hartwig.
Am folgenden Schützenumzug von Mittels-
moor zum Schützenplatz in Huxfeld nah-
men Vereine aus Bremen-Arbergen,
Adolphsdorf, Borgfeld, Fischerhude, Heid-
berg-Falkenberg, Lilienthal, Quelkhorn,
Wilstedt, Worphausen und Wörpedorf teil.
Dazu war eine Abordnung der Schützen-
gilde aus Gildehaus bei Bad Bentheim an-
gereist.

Am Marsch durch die Ortschaften waren
auch die Feuerwehren aus Huxfeld, Schma-
lenbeck und Rautendorf sowie der Huxfel-

der Reit- und Fahrverein beteiligt, den mu-
sikalischen Part übernahmen Spielmanns-
züge aus Grasberg und Lilienthal-Falken-
berg.

Die Verantwortlichen hatten im Vorfeld
eine klare Aussage getroffen. Bei mindes-
tens 2000 Besuchern wird das Schützenfest
als ein Erfolg verbucht. Diese Zahl wurde
in diesem Jahr locker übertroffen, wie der
Vorsitzende Heinz Warnken im Nachgang
berichtete. Allein die Dorfparade mit lauter
Musik und schrillem Outfit der Teilnehmer
hätten geschätzte 3000 Menschen an den
Straßenrändern zwischen Schmalenbeck
und Huxfeld verfolgt. Dies sei am Ende
auch den Schaustellern auf dem Festplatz
und dem Verein zugute gekommen, sagte
Warnken im Rückblick.

Ausbaufähig seien dagegen die Veran-
staltungen am Freitagabend gewesen. Die
Qualität des bunten Abends mit Sketchen
habe gestimmt, die Zahl der Besucher dage-
gen weniger, so der Vorsitzende der Hux-
felder Schützen.

VON LARS FISCHER

Worpswede. Faustdicke Überraschungen
hält das Programm der Music Hall im zwei-
ten Halbjahr nicht bereit. Zu den alljähr-
lich mehr oder weniger regelmäßig wie-
derkehrenden Konzerten mit Torfrock,
Ray Wilson oder der Hamburg Blues Band
kommen allerdings auch diverse Künstler,
die ihr Worpswede-Debüt geben werden.
So standen bislang weder die komplette
Besetzung von BAP noch die Puhdys, Ton
Steine Scherben oder Rigmor Gustafsson
auf der Bühne des Kultclubs.

Während bei den Künstlern das be-
währte und seit Jahren erfolgreiche Kon-
zept weiter verfolgt wird, gibt es zumindest
bei den Terminen Neuerungen. Nachdem
am 24. Juli der letzte Vorhang für das Som-
mertheater mit den „Drei von der Tank-
stelle“ fällt, geht es nicht wie in den Vorjah-
ren in eine längere Pause. Schon drei Tage
später, am 27. Juli, spielt Eric Burdon mit
seinen Animals. Dieses Konzert ist aller-
dings bereits ausverkauft. Auch im Folge-
monat gibt es Livemusik, allerdings nur an
einem Abend: Am Sonnabend, 13. August,
ist der Südafrikaner Hugh Masekela er-
neut in der Music Hall zu Gast.

Nach dem Open Air-Kino am 19. und der
Ü30-Sommerparty am 20. August steht das
letzte Wochenende des Monats unter litera-
rischen Vorzeichen. Unter dem Motto
„Worpswede liest, Worpswede schreibt“ le-
sen Moritz Rinke, Hille Darjes, Karsten
Platz und Heiner Egge am Freitag, 26. Au-
gust. Offiziell wird die Herbstsaison dann
von Steve Westaway am 9. September eröff-
net. Er hat dieses Mal neben Nob Wesch,
und einer One Night Only Band seinen
Landsmann Steve Payne an seiner Seite.

Zwei polnische Bands im September
Stefan Stoppok spielt am 17. September
ebenfalls mit kompletter Band. Nach der
Leipziger Pfeffermühle (23. September) ge-
ben gleich zwei polnische Formationen ihr
Debüt im Teufelsmoor. Das Krakauer Trio
Kroke (24. September) verbindet jüdische
Traditionen, Jazz und Balkan-Folklore. Am
29. September präsentiert das Nordwestra-
dio die Sängerin Aldona, die von Warschau
nach Paris übersiedelte und dort ein Star
der neuen Chanson-Szene wurde. Ein
Genre, in dem sich auch Helen Schneider,
die am 30. September erneut auftritt,
ebenso wohl fühlt wie im Rock und Jazz.

Opportunity mit Virtuose Steve Baker an
der Mundharmonika spielen am 1. Oktober
auf. Sechs Tage später werden nach langer
Zeit mal wieder Reggae-Klänge zu hören
sein: Internationale Künstler erweisen
dann Bob Marley ihren Tribut. Eine Bremer
Institution ist die wiedervereinigte Kaleido-
skop Band mit ihrem Sänger Hardy Wrie-
den, die gemeinsam mit No Mercy am 8.
Oktober spielen. Das folgende Wochen-
ende ist zwei deutschen Sängerinnen, die
eher ruhige Töne bevorzugen, vorbehal-
ten: Julia Neigel stellt ihre neue CD am 14.
Oktober akustisch vor, Anne Haigis ist am
nächsten Abend in Duo-Besetzung zu se-
hen. Eine weitere Vokalistin, aber aus
Skandinavien, setzt das Programm am 21.

Oktober fort: die schwedische Jazzerin Rig-
mor Gustafsson.

Nach dem Auftritt von Big Daddy Wilson
Blount am 22. Oktober geht es wortreich
weiter: Am 27. Oktober soll der dritte
Worpsweder Poetry Slam steigen. Am
Abend darauf treten Pavlov’s Dog auf. Ne-
ben zwei Abstechern ins Keltische mit ei-
nem Irish Folk Festival unter dem Titel „Af-
fairs of the heart“ und Künstlern wie Re-
alta, Willie Daly, The Outside Frack und Al-
tan am 4. November und den gnadenlosen
schottischen Dudelsackrockern von Red
Hot Chili Pipers (19. November) folgt ein
Deutschrock-Schwerpunkt: Am 5. Novem-
ber spielt die Ton Steine Scherben Family,
ein Zusammenschluss aus zahlreichen

Weggefährten von Rio Reiser, gefolgt von
BAP am 9. November.

Vom Westen geht es sozusagen direkt in
den Osten, wenn am 12. November die Puh-
dys akustisch spielen, und dann weiter in
den Norden mit Torfrock am 25. und 26. No-
vember. Dazwischen kommen die 17 Hip-
pies (17. November), die musikalisch ei-
gentlich überall auf der Welt zuhause sind,
und ein weiterer, aber wenig folkloristi-
scher Schotte: Ray Wilson mit Stiltskin am
18. November. Saga, die ihren legendären
Sänger Michael Sadler wieder dabei ha-
ben, machen auf ihrer Reunion Tour am 23.
November Halt in der Music Hall.

Nach dem Weihnachtsmarkt am ersten
Dezember-Wochenende (2. bis 4.12.) ste-

hen Wolf Maahn am 9. und Klaus Hoff-
mann am 16. Dezember auf der Worpswe-
der Bühne. Offenbar nicht wegzudenken
im Programm sind die Gospels von Big
Mama & The Golden Six (10. Dezember)
und der Jahresabschluss mit der Hamburg
Blues Band (17. Dezember), die wieder Ar-
thur Brown mitbringen.

Wie gewohnt wird das Konzertpro-
gramm von weiteren Ü30-Partys am 10.
September, 2. Oktober und 25. Dezember,
der Silvester-Party sowie dem Flohmarkt
am 18. September abgerundet. Karten zu al-
len Veranstaltungen gibt es in unseren Zei-
tungshäusern, bei der Music Hall direkt un-
ter der Rufnummer 04792/9615 oder on-
line unter www.musichall-worpswede.de.

Stefan Stoppok kommt am 17. September mit seiner Band und seinen bissig-ironischen Liedern wieder in die Music Hall.  LAF · FOTO: HASSELBERG

Am 9. November spielt Wolfgang Niedecken mit BAP.  LAF · FOTO: FR

Die Huxfelder Schützen haben seit Sonntagabend ein neues Königshaus.  FOTO: FR

Noch immer nicht in „Rockerrente“: die Puhdys. LAF · FOTO: SCHAPER
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Beim fünften Anlauf hat es endlich geklappt
Ewald Lüers ist neuer Schützenkönig in Huxfeld und Marlies Hilken für zwölf Monate bei offiziellen Anlässen die Frau an seiner Seite

Debüts, Comebacks und Stammgäste
Music Hall-Programm mit viel Deutschrock, aber auch Blues, Reggae, Chanson, Celtic Folk oder nordischem Jazz
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Lokales

Lilienthal im Netto-Markt

10er-Tüte
10 krosse Brötchen

2,40 €

„Beiß-mich“-Tüte
4 Krosse + 4 Vegesacker

2,55 €

Kutscherbrot
500-g-Stück 1,90 €

Paella
Stück 1,40 €

Zitronen-
Schmand

Stück 1,20 €

www.baeckerei-rolf.de

Mietfrei...Test...125 m²
Sie möchten eine Filiale oder ein eige-
nes Geschäft eröffnen? Ich biete Ihnen
diese Möglichkeit! Geschäftsraum in
Lil. Trupermoor (im Schleckergebäu-
de) mietfrei ohne weitere Vertragslauf-
zeit!!! JETZT t 0 47 93/9 40 33 Günter
Lütjen (Hauseigentümer)

Kein Wasser im Garten?
Eingespülter Brunnen mit Kiesfilter-
schüttung im Sommer-Angebot nur
239 €. Bremergrundwasser.de t 0421/
200 78 61, Borgfeld

Grashüpfer Boutique
witzige, tragbare, leichte Sommermode
aus Hamburg eingetroffen. Schauen
Sie unverbindlich mal rein! Spitze,
Punkte, Streifen u.v.m., alles da. Bou-
tique Grashüpfer, Grasberg, neben Al-
di

GEWERBLICHE
RÄUME · ANGEBOTE

ALLES FÜR DEN
GARTEN

GESCHÄFTS-
EMPFEHLUNGEN

Zeitung ist
nicht gleich Zeitung! Entscheiden Sie
sich für zuverlässige und lebendige In-
formationen – in dieser Tageszeitung.

> Senden Sie Ihre Zuschrift einfach per Post an die oben genannte 
Adresse. Die Chiffre-Nummer aus der Anzeige schreiben Sie 
bitte gut lesbar über das Adressfeld.
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schreiben Sie bitte in die  Betreff-Zeile.

Bei der Antwort auf eine Chiffre-Anzeige können 
Sie zwischen zwei Möglichkeiten wählen:
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